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Pressemitteilung 

Teilnehmerrekord bei den Landesspielen  
 

Mit einer emotionalen Abschlussfeier fanden die Landesspiele Halle 2025 am Mittwoch, dem 

10.09. auf dem Sportkomplex Halle-Neustadt ihren Abschluss. Eingerahmt von inklusiven 

Showacts beendete Staatssekretär Wolfgang Beck in Vertretung für den Schirmherrn der 

Spiele, Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff offiziell die Spiele. Worte des Danks wurden 

gesprochen, u.a. von Silke Renk-Lange, Präsidentin des Landessportbundes und Andreas 

Silbersack, 1. Vizepräsident Special Olympics Deutschland. Ein letztes Mal präsentierten die 

Schilderträger*innen alle Delegationen, bevor die Special Olympics Flamme hereingetragen 

wurde von den Gesichtern der Spiele, Martin Köhler und Patrick Janssen, und verlöschte. 

Ebenso wurde die Fahne eingeholt und in Vertretung für den Gastgeber der Spiele von Aurel 

Siegel, Leiter Fachbereich Sport Stadt Halle und Carsten Voigt, Geschäftsführer Stadtsportbund 

Halle an Frank Diesener, Präsident SOSA und Anna Dilan Dag und Lea Schergun, Athletenrat 

SOSA, zurück gereicht. 

 

Mit einer Rekord-Teilnehmerzahl von mehr als 2.000 Teilnehmenden insgesamt, davon 550 an 

den Wettbewerben, die größtenteils zur Qualifikation blickt der Veranstalter Special Olympics 

Sachsen-Anhalt (SOSA) zufrieden zurück auf eine rundum gelungene Veranstaltung. 

Stellvertretend für SOSA danken Diesener und Dilan Dag allen Athlet*innen, Betreuerinnen und 

Trainer*innen, Helfer*innen, Förderern, Sponsoren und Partnern für ihr Engagement und ihre 

Unterstützung. Silbersack hat bereits die Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland 

2030 im Blick, für die „die Stadt Halle ein toller Partner wäre!“ 

 

Die Spiele sind vorbei, aber Eindrücke von Fairness, Teamgeist und dem gemeinsamen Einsatz 

bleiben lebendig. Es hat sich erneut gezeigt, wie bedeutsam regelmäßige sportliche Aktivität 

für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung ist. Die Landesspiele waren hierbei wichtiger 

Motor für das regelmäßige Training. Vor Ort haben sie den Athlet*innen Selbstvertrauen, 

soziale Teilhabe und das Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein, vermittelt. Die Veranstaltung 

verdeutlicht außerdem, wie wichtig barrierefreie Strukturen, inklusive Prozesse und 

Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer*innen sind, damit alle Teilnehmenden ihr Potenzial 

entfalten können. Susann Albrecht, Geschäftsführerin SOSA, wünscht sich daher „dass wir 

weiterhin solch großartige Unterstützung erhalten, um an die aktuellen Veranstaltungen, 

Projekte und Erfolge anknüpfen zu können.“ 
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Highlights der Spiele waren unter anderem: 

• Eröffnungsfeier am 7.9. auf dem Marktplatz Halle 

u.a. mit Ministerin für Inneres und Sport Dr. Tamara Zieschang, Minister für Bildung Jan 

Riedel, Oberbürgermeister Stadt Halle Alexander Vogt, Gesichtern der Spiele Miriam 

Butkereit, SV Halle, Silbermedaille Paris 2024, Patrick Janssen, Fußballspieler bei 

Evangelische Stiftung Neinstedt/SV Germania Neinstedt, Martin Köhler, Pfeiffersche 

Stiftungen und Goldmedaille Berlin 2023 und inklusiven Showacts, u.a. Bühnen Halle mit 

„Tanzen ohne Grenzen“ und dem „Tanztreff“ vom TC Schwarz-Silber 

• Eröffnung des Gesundheitsprogramms am 8.9. in der SWH.arena 

durch Thomas Dörrer, Vizepräsident Landesärztekammer; weitere Gesprächsgäste 

waren u.a. Britta Ernst, Vizepräsidentin Special Olympics Deutschland und Adelheid 

Seela, Bewegungs- und Gesundheitsexpertin SOSA 

• Wettbewerbe und Angebote, die erstmals im Programm waren:  

Wettbewerbe im Voltigieren und in Rhythmischer Sportgymnastik, Mitmach-Angebot 

„Junge Athlet*innen“ für Kinder zwischen 2 und 7 Jahren 

• Fußball-Wettbewerbe mit knapp 200 Teilnehmenden 

16 Teams, davon 3 Schulteams (U21), 9 Traditional Teams, 4 Unified Teams, Unified-

Teams bestehen aus Sportler*innen mit und ohne geistige Beeinträchtigung, das 

Unified-Team Roter Stern Halle hat sich im Vorfeld der Spiele neu gegründet, es war der 

erste Wettbewerb fürs Team,  

• Unfied Experience Boccia am 9.9. mit gemischten Doppeln 

zusammen gesetzt aus Athlet*innen der Landesspiele und Gästen und Sponsoren, 

namentlich Antje Häge, Volksbank Halle, Götz Meister, Teilauto Mobility GmbH, Simone 

Pareigis, Behindertenbeirat Stadt Halle, David Kalks, Special Olympics Hamburg 

• Sportspiele für Alle vom 8.-10.9. 

mit zahlreichen Schulklassen und Einrichtungen der Behindertenhilfe, am 10.09. waren 

die meisten Teilnehmer*innen da, die größte Gruppe war Samariterherberge Horburg 

mit 200 Aktiven 

• Athletendisko am 9.9. im Capitol 

eröffnet vom Athletenrat SOSA, den SOSA-Teilhabeberatenden und SOSA-Bewegungs- 

und Gesundheitsexpert*innen und Minister für Bildung Jan Riedel 

• Abschlussfeier am 10.9. auf dem Sportkomplex Halle-Neustadt 

Details siehe oben 

Die Erfolge der Landesspiele Halle 2025 liefern neue Motivation für kommende Wettbewerbe 

und Projekte, die das inklusive Sporttreiben weiter stärken.  

Wir laden Medien und Öffentlichkeit ein, auch künftig über die Entwicklungen rund um Special 

Olympics Sachsen-Anhalt zu berichten, damit noch mehr Menschen erfahren, wie inklusiver 

Sport Lebensqualität erhöht und Gemeinschaft stärkt.  
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Daten und Fakten Landesspiele Halle 2025  

Datum: ￼ 07.-10. September 

Ort: ￼  Halle (Saale) und Prussendorf (Zörbig)  

Schirmherr: ￼ Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff 

 

700 Teilnehmende in 60 Delegationen: 

530 Athlet*innen mit geistiger und mehrfacher Beeinträchtigung 

20 Unified Partner*innen (=Sportpartner*innen ohne geistige Beeinträchtigung) 

150 Trainer*innen und Betreuer*innen 

 

1.400 Teilnehmende bei den „Sportspielen für Alle“ u.a. Sportangeboten 

500 Teilnehmende am Gesundheitsprogramm 

 

10 Sportarten: 

Basketball, Boccia, Bowling, Floorball, Fußball, Leichtathletik, Reiten/Voltigieren, Rhythmische 

Sportgymnastik, Schwimmen, Tischtennis  

Alle Wettbewerbe (außer Basketball und Floorball) sind Qualifikationswettbewerbe 

(=Anerkennungswettbewerbe) für die Nationalen Spiele 2026 von Special Olympics 

Deutschland. 

 

Infos Special Olympics 

SPECIAL OLYMPICS ist weltweit die größte, vom IOC anerkannte Sportbewegung für Menschen 

mit geistiger und Mehrfachbehinderung.  

Unsere Vision ist es, durch die Kraft des Sports eine inklusive Welt zu schaffen, in der Menschen 

mit geistiger und mehrfacher Behinderung gemeinsam mit Menschen ohne Behinderung ein 

aktives, gesundes und erfülltes Leben führen können.  

Das Klassifizierungssystem von Special Olympics ist der fundamentale Unterschied zu allen 

anderen Sportorganisationen. Es gibt keine Ausscheidungswettbewerbe, sondern Wettbewerbe 

in verschiedenen Leistungsgruppen. Diese sind so strukturiert, dass die Sportler*innen in einer 

homogenen Leistungsgruppe miteinander antreten.  

Der Sport bietet vielfältige Möglichkeiten, Menschen mit und ohne Behinderung zusammen zu 

bringen. Unser sogenanntes Unified Sports® Konzept stellt dabei den Rahmen für die 

gemeinsame Betätigung dar. Es ermöglicht den gemeinsamen Sport von Menschen mit und ohne 

Beeinträchtigung (inklusiv) im Training und im Wettbewerb. 

 

Kontaktdaten 

Katrin Busching, Referentin Kommunikation und Marketing 

E-Mail: katrin.busching@sachsen-anhalt.specialolympics.de, Handy: 0156 3435 9933 

  

mailto:katrin.busching@sachsen-anhalt.specialolympics.de
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Partner und Unterstützer*innen 

 

Unsere Partner, Förderer und Sponsoren 

 

 

 

Unsere Spender 

Lions Club Halle an der Saale, MZ "Wir helfen", Kaufland_Trotha, Konsum_Halle, 

Salinemuseum_Ingo Beljan, Frucht von Fruchtland, Anh Duc Nguyen_ Universitätsmedizien 

Halle, Pferdesportverband, Bowlingstar_Halle, Bagel Bakery GmbH, Bauverein Halle & Leuna eG, 

Stadtmuseum Halle 

 


